
Quelle: Freiherr vom Stein, Bd. 4, Berlin 1933 / Internet-Portal "Westfälische Geschichte" 
URL: http://www.westfaelische-geschichte.lwl.org 

1812 8. April 

9. Mai 

19. Mai 
27. Mai 

29. Mai 
12. Juni 
23. Juni 

26. Juni 

27. Juni 
28. Juni 
29. Juni 
30. Juni 

Anfang Juli 
Mitte Juli 

20. Juli 

24. Juli 
27. Juli 
2. August 

3. u. 4·. August 
9. August 

12. Au gust 
16.- 18. August 

17. August 
21./22. August 

7. September 
14. September 

15.- 20. September 
18. u.19. Oktober 

Ende Oktober 

26. November 
5. Dezember 

30. Dezember 

ZEITTAFEL 

Alexander 1. lädt Stein em, nach Russland 
zu kommen. 
Napoleon verlässt P<iris, reist zur Fürsten­
zusa.mmenlm 11jt nach Dresden. 
Stein erh ält die E inladung des Zaren. 
Stein verlässt Prag, r eist über Lemberg, 
Brody, Radziwilow, Dubno, Slonim nach 
Wilna ins Hauptquartier des Zaren. 
Napoleon verlässt Dresden, rei st zur A rmee . 
Stein in Wilna. 
Die grosse A rmee beginnt mit dem Ueberga.11g 
über den Njemen bei Kowno. 
Stein verlässt Wilna mit dem Hauptquartier 
des Zaren , reist mit diesem über Swinciany, 
Wiczy nach Drissa. 
Stein in Swinciany. 
Napoleon in Wilna. 
Stein verlässt Swinciany, reist nach Wiczy. 
Stein in Wiczy. 
Stein in oder bei Drissa . 
St ein in Weliky-Luki. 
St ein verlässt Wcliky-Luki , reist über Smo­
lensk nach Moskau. 
Stein in Moskau. 
Sieg W ellingtons bei Sala.manca. 
Stein verlässt Moskau, reist über Twer nach 
Pet ersburg. 
Stein in Twcr. 
Stein in P etersburg. 
Wellington erstmals in Madrid. 
Schlacht bei S molensk. 
E. NI. A rndt in Petersburg. 
Verhaftung Gru.ners in Pwg. 
Schlacht bei Borodino. 
Napoleon in Mos1ca.u. 
Brand von Moskau. 
A bmarsch der grossen A rmee a.us Moskau. 
E . M . A rndts „Kurzer Ka.techismus für 
T eu.tsche S oldaten". 
Uebergang über die Beresina .. 
Napoleon verlässt die „Grosse A rmee". 
Konvention von Tauroggen. 
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XXIV 

1813 5. Januar 

11. Januar 
15. J anuar 
16. Januar 
18. Januar 

18. Januar 
19. Januar 
20. J anuar 
21. Janua1· 
22. Januar 

22. Januar 

23. Januar 

3. Februar 

5- 7. Februar 

7. Febrnar 

9. Februar 

15. Februar 

19. Februar 

21. F ebruar 
22. Februar 

24. Februar 

25 . Februar 
28. Februar 

10. März 
H. März 

15. März 

ZEITTAFEL 

Stein verlässt in Begleitung Arndts Pet er s­
burg, reist über Pleskow, Druja, Wiezy, 
Swinciany ins Hauptquartier des Zaren nach 
Suwalki. 
Stein in Wilna. 
Stein verlässt Wilna. 
Stein in Suwalk i. 
Stein verlässt Suwalki, reist mit dem Haupt­
quartier nach Raezki . 
Russische Vollmacht für Stein. 
Stein mit dem Zaren in Lyck. 
Stein bei Schön in Gumbinnen. 
Stein in Gumbinnen. 
Stein in Königsberg . Fordert die Aus­
schreibung des ostpreussischcn Landtags. 
Friedrich Wilhelm III. verlässt B erlin, geht 
nach Bresla.u. 
Auerswald schreibt den ostpreussischen La.nd­
ta.g aus. 
Aufruf zur Bildimg der freiwilligen Jä.ger­
detachements. 
Tagnng des ostpreussischen Landtags i n Kö­
nigsberg. 
Stein verlä st Königsberg, reist ins Haupt­
quartier nach Plozk. 
Einführung der allgemeinen Wehrpflicht für 
die Dauer des Krieges. 
Stein mit dem russischen Hauptqartier in 
Klodava. 
Stein mit dem ru ssischen Hauptquartier m 
der Gegend von Conin. 
Handstreich T ettenborns auf Berlin . 
Stein mit dem russischen Hauptquartier 10 

Zbier sko. 
Stein verlässt das russische Hauptquartier 
in Zbiersko, reist über Kalisch nach Breslau. 
Stein in Bresla u. H eftige Erkrankung. 
A bschluss des Kriegsbündnisses zwischen 
Preussen und Russland gegen Fra.nlcreich. 
Stiftung des Eisernen Kreuzes. 
Mecklenburg tritt auf die Seite der Ver­
bündeten. 
Alexander I . in Breslau. 
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1813 16. März 
17. März 

18. März 
19. März 

20. März 
21. März 
25. März 
27. März 

2. April 

4. April 

5.od. 6. April 
9. April 

21. April 
2. Mai 

7. Mai 
8. Mai 
9. Mai 
9. Mai 

10. Mai 

12. Mai 

20./21. Mai 

21. od . 22. Mai 
22. Mai 
24. Mai 

25 . ocl. 26. Mai 
28. Mai 
30. Mai 
31. Mai 
4. Juni 

4·. od.5. Juni 

6. Juni 
7. Juni 

14./15. Juni 

ZEITTAFEL XXV 

Preusscn erklärt Frankreich den Krieg. 
Aufrufe „An Mein Volk" und „An Mein 
Kriegsheer". Errichtung der Landwehr. 
Tettenbom in Hamburg. 
Convention von Breslau . Bildung des Zen­
tralverwaltungsrats der verbündeten Mächte. 
Stein verlässt Breslau, geht nach Kalisch . 
Stein in Kalisch. 
Aufruf von Kalisch. 
B esetzung Dresdens durch die Verbündeten. 
Gef echt bei Liineburg. Erster Sieg der Ver­
bündeten über die Franzosen. 

Convention von Kalisch . Einschränkung der 
ursprünglichen Befugnisse des Zentralver­
waltungsrats . 
Abreise Steins au s Kalisch nach Dresden 
Stein in Dresden; Einrichtung der Zentral­
verwaltung in Sachsen. 
Errichtung des Landsturms. 
Schlacht bei Gross-Görschen (Lützen). Sclwrn­
horst verwundet. 
Stein verlässt Dresden. 
Stein in Bischoffswcrda . 
Die Verbündeten räumen Dresden. 
Stein in Bautzen. 
Torgau den Franzosen übergeben. Thielmcmn 
und Aster treten zu den Verbii11deten über. 
Stein in Görlitz. 
Schlacht bei Bautzen. 

Stein verlässt Görlitz, geht nach Laubau. 

Stein in Laubau. 
Stein in Goldberg 
Stein reist nach Prag. 
Stein in Prag. 
Hamburg von den Franzosen wiedererobert. 
Stein in Prag. 
Waffenstillstand. 
Stein verlässt Prag, reist über Glatz ins 
Hauptquartier nach R eichenbach. 
Stein in Glatz. 
Stein in Frankenstein und Reichenbach. 
Bündnis- und Subsidienverträge Englcmds mit 
Russland und Preussen. 
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XXVI 

1813 16. Juni 

17.Juni 

21. Juni 

26. Juni 

27. Juni 

28. Juni 
9.-12. Juli 

11 . Juli 

12. Juli 
10. Au gu st 

13. August 
23. Au gu st 
26. August 
26. Au gu st 

26.u.27. August 
27. August 

29. u . 30. August 
6. Sept ember 
9. Septemb er 

17. September 
18. September 

26. od.27. September 
Anfang Oktober 

3. Oktober 

8. Oktober 

9. Oktober 
12. Oktober 

16. /18. Oktober 
19. Oktober 

ZEITTAFEL 

Stein reist von R eich enbach nach Strchlcn 
zu Blücher und wieder zurück nach R eichen­
bach . 
Ueberfall auf die Lützower bei Kitzen. Th. 
Körner schwer verwundet . 
Schlacht von Vittoria. Zusammenbruch der 
fra.nzösi schen H errschaft in Spanien. 
Zusammenkunft zwischen Napoleon und M etter­
nich in Dresden . 
Vertrag von R e-ichenbach. Oesterreich erklärt 
sich zum Eintritt in den Krieg gegen Napoleon 
bereit für den Fall, dass dieser seine bewaffnete 
Vennittltmg ablehne. 
Sclw.rnhorst t. 
Trach cnberger Besprechungen über den F cld­
zugsplan der V erhündet en. 
Verlängerung des Waffenstillst ands }Jis 
10. August. 
E röffnung des Prager Kongresses . 
Ablauf des Waffenstillstandes. Oesterreich er­
klärt Fra.nkreich den Krieg . 
Stein verlässt R eichenbach , geht nach Prag. 
Schlacht bei Grossbeeren . 
Schlacht an der Katzbach. 
Gefecht bei Gadebusch. Theod. Körner gefallen. 
Schlacht bei Dresden. 
Gef echt bei Hagelsberg. 
Schlacht bei Kulm und Nollendorf. 
Schlacht bei Dennewitz. 
V crtTag von T eplitz. Kriegsbündnis Ocst cr­
r cichs mit Prcu sscn und Russland . 
Gef echte bei Nollendorf. 
Stein verlässt Prag, geht nach T eplitz. 
Stein verlässt T eplitz, gebt nach Prag. 
Stein verlässt Prag, reist ins Hauptquartier . 
Schlacht bei Wartenburg. Elbiibergang der 
schlesischen Armee. 
Vertrag von Ried, Bayern tritt auf die S eite 
der Verbündeten. 
Stein in Lauen. 
Stein in Rothcnhaus bei Commotau. 
Völkerschlacht bei L eipzig. 
Erstürmung von Leipzig . Gefangennahme des 
Königs von Sachsen. 
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1813 21. Oktober 
21. Oktober 

30. /31. Oktober 
1. November 
5. November 
6. November 
9. November 

11. November 
13 . November 

21. November 
24. November 

1. Dezember 
14. Dezember 
14.. Dezember 

19. Dezember 
20. Dezember 
21. Dezember 
26. Dezember 
30. Dezember 

1814· 1. Januar 
8. Januar 
9. Januar 

12. Januar 
14„ Januar 

17. J anuar 

22. Januar 
29. Januar 
30. Januar 

1. Februar 
5. Februar 
9. Februar 

10. Februar 
11. Februar 
12. Februar 
13. Februar 
H. Februar 

ZEITTAFEL XXVII 

Stein in Leipzig. 
Konvention von Leipzig. Neubildung des 
Verwaltungsrats unter dem Vorsitz Steins. 
Gefechte bei Hanau. 
Napoleon geht über den mwin znrück. 
Einzug des Zaren in Frankfurt. 
Einzug des Kaisers Franz in F rankfurt. 
Stein verlässt Leipzig, geht nach Frankfurt. 
Kapitulation von Dresden. 
St ein in Frankfurt. Aufhebung des Se­
quest er s seiner Güter durch den H erzog von 
Nassau . 
Kapitulation von Stettin. 
Fra1dcfurter Bewaffmmgsprotolwll. 
E . M. Arndt, „Der Rhein Deutschlands Strom, 
aber nicht Deutschlands Gränze". 
Frankfurter Manifest . 
Stein verlässt Frankfurt, reist nach Karlsruhe. 
Wiederherstellung der R eichsfreiheit der S tadt 
Frankfurt a,uf Gnmcl der Anregungen Steins. 
Stein verlässt Karlsruhe, i·eist nach Freiburg. 
Stein in Freiburg. 
Ein11wrsch der Verbüncleten hi die Schweiz. 
Kapi:tula.tion von Torgau. 
Kapitulation von Danzig. 
Bliiclwrs Rheiniibergang bei Kaub. 
Stein verlässt Freiburg, geht nach Basel. 
Stein in Basel. 
Kapitulation von Wittenberg. 
Friede von Kiel. Dänenwrlc tritt Norwegen an 
Schweden a.b. 
St ein verlässt Basel, geht ins Hauptquartier 
nach Langres. 
Stein in Langrcs. 
Schlacht bei Brienne. 
Stein in Chaumont. 
Schlacht bei La Rotl11:cre. 
Kongress von Chatillon cröJJnet. 
Stein in Troyes. 
Gefecht bei Champaubert. 
Gefecht be1'. M ontm"irail. 
Gefecht bei Chateau-Thierry . 
Gefecht bei Etoges. 
Gefecht bei Vauchamp . 
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XXVIII 

1814 18. Februar 
27. Februar 

9. März 

9. u. 10. M~irz 
10. März 
12 . März 
19. März 

20./21. März 

25. März 
25 . März 
30. März 
31. März 
2. April 
5. April 
9. April 

11. April 
3. Mai 
4„ Mai 

30. Mai 
3. Juni 

10. Juni 

ZEITTAFEL 

Gef echt bei M onterea.i1. 
Schlacht bei B ar-Sur-A 11be. A bnia.rsch B/ii,­
chers nach N orden zu Biilow . 
Vertrag von Chaumo11t. Gemeinsames Kriegs­
bünclnis der verbii11deten Mächte. 
S chlacht bei Lao11. 
St ein in Chaumont. 
W ellington in Bordeanx . 
Congress von Chatillon ergebnislos abgebrochen. 
Schfocht bei A rcy sur A ube, N apoleons A b­
marsch nach Osten. 
St ein verlä sst Chaumont, geht nach Dijon. 
Schlacht von La F ere-Clia.111penoise. 
Schla.clrt vor Paris . 
Einzug der Verbündeten in P aris. 
Absetzung Napoleons durch den Senat. 
St ein verlässt Dijon , r eist nach P aris. 
Stein in Paris. 
A bdankung N apoleons. 
E i nzug Ludwigs XVIII. in Pa,ris . 
Anlc11 11ft Napoleons anf der Insel E lba„ 
E rster Pariser Friede. 
St ein verlässt Paris . 
Stein in Nassau. 




